
kontakt

Festumzug in Großhennersdorf zur 730-Jahr-Feier am 21. Juni 2026 Foto: Josefine Neumann

 12· 2026 Verlag + Anzeigenverwaltung: Gustav Winter GmbH,  
Herrnhut, Gewerbestraße 2, Telefon 035873 4180, Fax  -41888 
(die Verantwortung für Bilder und Texte in Anzeigen und Zuschriften liegt bei den Auftraggebern) 
Abonnementsverwaltung: Stadtamt Herrnhut, 
Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut, Telefon 035873 34910 
Verantwortlich i.S.d.P.: der Bürgermeister oder seine Beauftragten

Amtsblatt der Stadt Herrnhut  
für Berthelsdorf, Großhennersdorf, Herrnhut, 
Rennersdorf, Ruppersdorf und Strahwalde25. 6. / –,80 €
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
 
 

Donnerstag 25.6.2026 Herrnhut 17.30 Uhr Theaterpädagogische Werkstatt:  
»So lange wir lügen …«, 
im Feuerwehrheim Herrnhut (K 11, S. 10) 

 

Samstag 27.6.2026 Strahwalde 11.00 Uhr MFG Lonesome Riders Pließnitztal e.V.:  
Ostrad 2026 – Start der kleinen Ausfahrt ab 13.00 Uhr  
Clubhaus Strahwalde 

 

Großhennersdorf 19.00 Uhr Theaterpädagogische Werkstatt:  
»Der Ball in der Luft« 
im Begegnungszentrum im Dreieck (K 11, S. 10) 

 

Sonntag 28.6.2026 Großhennersdorf 15.00 Uhr Theaterpädagogische Werkstatt:  
»Schlaumel Mi« 
im Begegnungszentrum im Dreieck (K 11, S. 10) 

 

Mittwoch 1.7.2026 Herrnhut 14.30 Uhr Seniorenverein Herrnhut e.V.: Gemütlicher Nachmittag 
beim ASB (S. 12) 

 
Berthelsdorf 18.00 Uhr Blaskapelle der FFw Berthelsdorf: Öffentliche Probe 

am Feuerwehrgerätehaus (S. 9) 
 
Donnerstag 2.7.2026 Großhennersdorf 13.30 Uhr Seniorensport in der Turnhalle (S. 11) 
 

Herrnhut 17.00 Uhr Völkerkundemuseum: Ausstellungseröffnung 
»Geister und Geistlichkeit – Medizin und Herrnhuter  
Mission in Nicaragua« (mit Anmeldung) (S. 8) 

 

Freitag 3.7.2026 Berthelsdorf 19.00 Uhr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e.V.: 
Prof. Bernhard Hentrich: »Barocke Highlights«, 
Musik für Cello von Bach, Dall’Abaco u. a.  
auf Originalinstrumenten, Zinzendorf-Schloss (S. 7) 

 

Herrnhut 19.30 Uhr Comenius-Buchhandlung: Blanche Kommerell  
mit Poesie & Prosa von Mascha Kaléko  
»Sozusagen grundlos vergnügt« (siehe K 10, S. 11) 

 
Samstag 4.7.2026 Großhennersdorf 15.00 Uhr Hoffest auf dem kleinen Gut (S. 9) 
 

Mittwoch 8.7.2026 Herrnhut 10.00 – 12.00 Uhr Völkerkundemuseum: Ferien-Workshop:  
Tuno – ein Stoff für alle Fälle (mit Anmeldung) (S. 8) 

 

Donnerstag 9.7.2026 Herrnhut 19.00 Uhr Comenius-Buchhandlung:  
Treffen des Herrnhuter Literaturkreises (S. 7) 

Der nächste »kontakt« 
erscheint am 9. 7. 2026 mittags 
Redaktionsschluss: Fr., 3. 7. – 13.00 Uhr

Manuskripte für den »kontakt« per Mail an 

kontakt@gustavwinter.de
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Beschlüsse aus der 22. öffentlichen Stadtrats- 
sitzung vom 11.6.2026 
 

Beschluss Nr.: 156/06/2026 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut beschließt auf der Grundlage des 
§ 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs- 
GemO) die vorliegende Haushaltssatzung mit komplettem Haus-
haltplan für das Haushaltsjahr 2026 der Stadt Herrnhut. 

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 14 + 1 
Ja-Stimmen: 10, Nein-Stimmen: 3, Stimmenthaltungen: 2 
 
Beschluss Nr.: 157/06/2026 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut beschließt in Ausübung des 
Wahlrechts gemäß § 88 b SächsGemO auf die Aufstellung des 
Gesamtabschlusses für das Haushaltsjahr 2026 zu verzichten.  

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 14 + 1 
Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 

 
Beschluss Nr.: 158/06/2026 
Der Stadtrat Herrnhut beschließt die Satzung über die Erhebung 
einer Spielgerätesteuer (Spielgerätesteuersatzung) in der vorlie-
genden Fassung ab 1.7.2026 und setzt die bisher geltende Ver-
gnügungssteuersatzung gleichzeitig außer Kraft. 

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 14 + 1 
Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr.: 159/06/2026 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut nimmt die erhaltene Geldspende 
in Höhe von 7.500,00 € an und beschließt, diese entsprechend ih-
rer Zweckbestimmung zu verwenden.  

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 14 + 1 
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 2 

 
Beschluss Nr.: 160/06/2026 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut nimmt die erhaltenen Geld- und 
Sachspenden in Höhe von 2.110,48 € an und beschließt, diese 
entsprechend ihrer Zweckbestimmung zu verwenden 

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 14 + 1 
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0, Befangenheit: 1 

 
Beschluss Nr.: 161/06/2026 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut nimmt die erhaltene Geldspende 
in Höhe von 1.500,00 € an und beschließt diese entsprechend ih-
rer Zweckbestimmung zu verwenden. 

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 14 + 1 
Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 

 
Beschluss Nr.: 162/06/2026 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut nimmt die erhaltenen Geld- und 
Sachspenden in Höhe von 835,00 € an und beschließt, diese ent-
sprechend ihrer Zweckbestimmung zu verwenden.  

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 14 + 1 
Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr.: 163/06/2026 
1. Der Stadtrat beschließt die Umschuldung des Darlehens Nr. 3220904100 bei der 

DZ HYP AG über eine Restschuld in Höhe von 79.033,63 € zum 30.6.2026. 
2. Die Verwaltung (Kämmerei) wird ermächtigt, zur Ablösung dieses Darlehens einen 

neuen Umschuldungskredit über den entsprechenden Betrag aufzunehmen. 
3. Der Bürgermeister wird beauftragt, das Angebot der Sparkasse Oberlausitz-Nie-

derschlesien anzunehmen und den Darlehensvertrag zu unterzeichnen. 

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 14 + 1 
Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 

gez. W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
Satzung über die Erhebung einer Spielgeräte- 
steuer (Spielgerätesteuersatzung) 
Aufgrund von § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in der derzeit gül-
tigen Fassung in Verbindung mit § 2 und § 7 Abs. 2 des Sächsischen Kommunalabga-
bengesetzes (SächsKAG) in der zur Zeit gültigen Fassung hat der Stadtrat der Stadt 
Herrnhut in seiner öffentlichen Sitzung am 11.6.2026 folgende Spielgerätesteuersat-
zung beschlossen: 
 

§ 1 Steuererhebung 

Die Stadt Herrnhut erhebt eine Spielgerätesteuer als örtliche Aufwandssteuer nach den 
Vorschriften dieser Satzung. 
 

§ 2 Steuergegenstand 

Der Spielgerätesteuer unterliegt das Bereitstellen von Spiel-, Geschicklichkeits-, Unter-
haltungs- oder ähnlichen Geräten mit und ohne Gewinnmöglichkeiten in Gaststätten, 
Spielhallen, Vereins- und ähnlichen Räumen sowie an anderen der Öffentlichkeit zu-
gänglichen Orten oder i. S. v. § 33i GewO im Gebiet der Stadt Herrnhut, soweit diese Ge-
räte nur gegen Entgelt genutzt werden können. 
 

§ 3 Steuerbefreiung 

Von der Steuer nach § 2 befreit sind: 
a) Musikautomaten 
b) Spielgeräte, die nach ihrer Bauart nur für Kleinkinder bestimmt sind 
c) Spielgeräte, die von einem Verein satzungsgemäß für anerkannt sportliche  

Zwecke benutzt werden 
d) Billardtisch, Dart, Tischfußball und Spielgeräte mit sportlichem Charakter 
e) Spielgeräte zu Vorführzwecken im Handel 
f) Spielgeräte auf Märkten, Messen, Ausstellungen, Volksfesten und ähnlichen  

Veranstaltungen 
 

§ 4 Steuerschuldner und Haftung 

1. Steuerschuldner ist der Halter von Geräten im Sinne von § 2. Halter im Sinne dieser 
Satzung ist derjenige, der das Gerät aufstellt und auf seine Rechnung betreibt. 

2. Personen, die nebeneinander Steuer schulden oder für sich haften, sind Gesamt-
schuldner. 

 
§ 5 Entstehen, Festsetzung und Fälligkeit der Steuerschuld 

1. Die Steuerschuld für Spielgeräte entsteht mit Beginn eines Kalendermonats, im 
Übrigen mit der Verwirklichung des Besteuerungstatbestandes. 

2. Die Steuer wird durch einen Steuerbescheid festgesetzt. Die Steuer ist monatlich 
zu entrichten. 

 
§ 6 Anzeigepflichten 

1. Jedes steuerpflichtige Gerät ist innerhalb von zwei Wochen nach der Aufstellung 
bei der Stadt Herrnhut schriftlich anzumelden. Die bei Inkrafttreten dieser Satzung 
bereits aufgestellten Geräte sind innerhalb von zwei Wochen nach Inkrafttreten 
dieser Satzung anzumelden. 

2. Meldepflichtiger ist der Steuerschuldner und der Besitzer des für die Aufstellung 
benutzten Raumes.  

3. Die Anmeldung gilt für die gesamte Betriebszeit dieses und eines im Austausch an 
seine Stelle tretenden gleichartigen Gerätes. Die Entfernung des angemeldeten 

Amtliche Nachrichten
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Gerätes oder Austauschgerätes ist spätestens zum Ende des Monats der Entfer-
nung schriftlich anzuzeigen. Andernfalls gilt als Monat der Entfernung frühestens 
der Monat der Meldung. Tritt im Laufe des Kalendermonats an die Stelle eines Ge-
rätes im Austausch ein gleichartiges Gerät, so gilt für die Berechnung und Entrich-
tung der Steuer das ersetzte Gerät als weitergeführt. 

 
§ 7 Steuersätze für Spielgeräte ohne Gewinnmöglichkeit 

Die Spielgerätesteuer für das Bereitstellen von Spielgeräten ohne Gewinnmöglichkeit 
nach § 2 wird nach einem festen Steuersatz erhoben. 
Die Steuer beträgt pro Gerät und Monat (Veranlagungszeitraum) 15,00 € 
 

§ 8 Steuersätze für Spielgeräte mit Gewinnmöglichkeit 

1. Die Spielgerätesteuer für das Bereitstellen von Spielgeräten mit Gewinnmöglich-
keit nach § 2 wird auf der Grundlage der Einspielergebnisse bemessen. 

2. Das Einspielergebnis (Kasseninhalt) ist der Gesamtbetrag der eingesetzten Spiel-
beträge (Spieleinsätze) abzüglich der ausgezahlten Gewinne. 

3. Der Steuersatz für die Besteuerung nach dem Einspielergebnis beträgt 20 v. H.  
– aufgestellt in Spielhallen oder einem ähnlichen Unternehmen  

im Sinne von § 33 GewO 20 v. H. des Einspielergebnisses,  
höchstens jedoch 100,00 € 

– aufgestellt an einem sonstigen Ort 20 v. H. des Einspiel- 
ergebnisses, höchstens jedoch 60,00 € 

4. Die Einspielergebnisse sind für jedes einzelne Gerät und jeden Kalendermonat auf 
einem amtlichen Vordruck zu erklären. Die Spielgerätesteuer ist unter Anwendung 
des Steuersatzes nach Abs. 3 selbst zu berechnen (Steueranmeldung). Die Steu-
eranmeldung ist bis zum siebenten Werktag des dem Veranlagungszeitraum fol-
genden Kalendermonats bei der Stadt Herrnhut unter Hinzufügung der entspre-
chenden Belege (z. B. elektronischer Zählwerkausdruck) abzugeben. Für den Fall 
des nicht fristgerechten Nachweises der Einspielergebnisse gegenüber der Stadt 
Herrnhut gelten die in Abs. 3 genannten Höchstbeträge zugleich als Festbeträge 
(§ 162 AO). 

 
§ 9 Steueraufsicht 

1. Die Mitarbeiter der Stadt Herrnhut sind jederzeit berechtigt, zur Nachprüfung der 
Steuererklärungen und zur Feststellung von Steuertatbeständen die Veranstal-
tungsräume zu betreten.  

2. Alle durch die Geräte erzeugbaren oder die von diesen vorgenommenen Aufzeich-
nungen, wie Druckprotokolle über die Spieleinsätze bzw. Einspielergebnisse, sind 
aufbewahrungspflichtige Unterlagen im Sinne der Abgabenordnung. 

 
§ 10 Ordnungswidrigkeiten 

1. Ordnungswidrig nach § 6 SächsKAG in der jeweils geltenden Fassung handelt, wer 
als Betreiber vorsätzlich oder leichtfertig folgenden Vorschriften oder Verpflichtun-
gen zuwider handelt. 
– Anmeldung der erstmaligen Aufstellung eines Spielgerätes sowie Änderung / 

Erhöhung des Gerätebestandes 
– Abgabe der Steueranmeldung (Einspielergebnisse), wenn ein Antrag auf ab-

weichende Besteuerung vorliegt 
2. Gemäß § 6 Abs. 3 SächsKAG kann die Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße von 

bis zu 10.000,00 € geahndet werden. 
 

§ 11 Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 1.7.2026 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Vergnügungssteuersatzung der Stadt Herrnhut vom 18.9.2001 au-
ßer Kraft. 
 
Herrnhut, den 12.6.2026 gez. Willem Riecke, Bürgermeister 
 

Hinweis 

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1, in Verbindung mit Abs. 5 SächsGemO gelten Satzungen und an-
dere ortsrechtliche Vorschriften, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung oder des anderen Ortsrechts nicht oder fehlerhaft 

erfolgt ist,  
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Be-

kanntmachung der Satzung oder des anderen Ortsrechts verletzt worden sind, 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetz-

widrigkeit widersprochen hat, 
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 

a) die Rechtaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ge-

meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden sind. 

 

Ist eine Verletzung nach Ziffer 3 und 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ab-
lauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen. 

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 
der Gemeinde Herrnhut für das Jahr 2025 
 

1. KINDERTAGESEINRICHTUNGEN 
 

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten 
je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 

 

                                        Krippe 9 h           Kindergarten 9 h        Hort 6 h 
                                        in €                      in €                             in € 

                                                                         

erforderliche  
Personalkosten                1.200,50             511,23                        270,11 

 
erforderliche  
Sachkosten                         510,35             217,33                        114,83 

 

erforderliche Personal-  
und Sachkosten               1.710,85             728,56                        384,94 

 
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sach-
kosten (z. B. 6-Stunden-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Per-
sonal- und Sachkosten für 9 Stunden). 

 
1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten  

je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

                                        Krippe 9 h           Kindergarten 9 h        Hort 6 h 
                                        in €                      in €                             in € 
                                                                    vor SVJ*   im SVJ*      

 

Landeszuschuss                 286,18                       286,18              190,79 
                                                                                       

Elternbeitrag (ungekürzt)     243,00             150,00     150,00          81,00 
 

Gemeinde (inkl. Eigen- 
anteil freier Träger)            1.181,67             292,38     292,38        113,15 

 

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr (letztes Kindergartenjahr) 
 
1.3.   Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat 
 

                                                                    Aufwendungen in € 
 

Abschreibungen                                            6.608,49 
Zinsen                                                                 0,00 
Miete                                                            1.565,00 
Gesamt                                                         8.173,49 

 
1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

                                        Krippe 9 h           Kindergarten 9 h        Hort 6 h 
                                        in €                      in €                             in € 

 

Gesamtaufwendungen  
je Platz und Monat               54,71               23,30                          12,31 

 
2.  KINDERTAGESPFLEGE 
 

2.1.  laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt) 

 

                                                                             Kindertagespflege 9 h in € 
 

Erstattung angemessener Kosten für den  
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII)                                        400,00 

 

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung  
(§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) einschließlich  
Finanzierung für mittelbare pädagogische Tätigkeiten         611,63 

 

durchschnittliche Erstattungsbeträge                                    
für Beiträge zur Unfallversicherung  
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII),  
Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie 
zur Kranken- und Pflegeversicherung  
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)                                                               165,79 

 

= laufende Geldleistung                                                             1.177,42 
 

freiwillige Angabe:  
weitere Kosten für die Kindertagespflege  
(z. B. für Ersatzbetreuung, Fortbildung, 

 Fachberatung durch freie Träger)                                                       – 
                                                                                                                           

= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt                         1.177,42 



2.2.  Deckung der laufenden Geldleistung  bzw. – sofern relevant – der Kosten 
Kindertagespflege insgesamt  je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 

 

                                                                             Kindertagespflege 9 h in € 
 

Landeszuschuss                                                                       321,18 
                                                                                                                                          

Elternbeitrag (ungekürzt)                                                          243,00 
 

Gemeinde                                                                                613,24 
 
Herrnhut, 12.6.2026 gez. Willem Riecke, Bürgermeister 
 
 
Einladung zur 23. öffentlichen Stadtratssitzung  
am Donnerstag, dem 2. Juli 2026, 19.30 Uhr 
im Feuerwehrheim Herrnhut 
 

Tagesordnung 
 

 1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einladung, der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

 2. Protokollkontrolle 
 3. Vorstellung Einführung Gebühr Niederschlagswasser Stadt 

Herrnhut 
 4. Grundsatzbeschluss Einführung Gebühr Niederschlags-

wasser Stadt Herrnhut 
 5. Grundsatzbeschluss zur Ertüchagung der Kläranlage Ninive 
 6. Beschluss des Durchführungsvertrages »Photovoltaikanlage 

Kiessandtagebau Ruppersdorf« 
 7. Satzungsbeschluss »Photovoltaikanlage Kiessandtagebau 

Ruppersdorf« 
 8. Stellungnahme zum Bauantrag – Umnutzung von Räumen 

für einen Kindergarten, August-Bebel-Straße 12 
 9. Grundsatzbeschluss zur Umbenennung doppelter Straßen-

namen im Stadtgebiet 
10. Erlass der Marktsatzung der Stadt Herrnhut 
11. Grundstücksangelegenheiten – Veräußerung kommunales 

Grundstück OT Strahwalde 
12. Grundstücksangelegenheiten – Veräußerung Erbbaurecht 

OT Ruppersdorf 
13. Annahme und Verwendung von Spenden 
14. Bürgerfragestunde 
15. Verschiedenes, Informationen, Anregungen und Hinweise 
 

– anschließend geschlossener Sitzungsteil – 
 

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten! 
 

W. Riecke, Bürgermeister 
 
Liebe »kontakt«-Leser, 
bitte beachten Sie, dass der jährliche Bezugspreis in Höhe von 
19,20 € für das Amtsblatt »kontakt« am 30.6.2026 von Ihrem an-
gegebenen Konto per Lastschrift abgebucht wird. 
 

Kasse / Kämmerei 
 

 
Benachrichtigung über eine öffentliche Zustellung 
Gemäß §§ 1 und 4 des Gesetzes zur Regelung des Verwaltungs-
verfahrens- und Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat 
Sachsen (SächsVwVfZG) i. V. m. § 41 Abs. 5 Verwaltungsver-
fahrensgesetz (VwVfG), § 10 Verwaltungszustellungsgesetz 
(VwZG) und § 1 Bekanntmachungssatzung der Stadt Herrnhut  

Name, Vorname:                   Herr Schmidt, Gottfried  
zuletzt bekannte Anschrift:   02747 Herrnhut,  
                                              Am Heideberg 7 
                                              Rennersdorf  

Vorgenannter natürlichen Person ist folgendes Dokument zuzu-
stellen: 
– Schreiben vom 6.5.2026 

Das vorbezeichnete Schreiben wurde nach § 15 Abs. 1 Sächs 
VwZG öffentlich zugestellt und kann gegen Vorlage eines gülti-
gen Lichtbildausweises oder durch eine(n) bevollmächtigte(n) 
Vertreter(in) während der Dienstzeiten abgeholt oder eingesehen 
werden bei 
Stadt Herrnhut, Kasse, Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut 
 

Vor der Abholung des Schreibens ist Kontakt aufzunehmen mit: 
Frau Pfalz, Kassenleiterin 
Telefonnummer: 035873 34921 
E-Mail: stadtkasse@herrnhut.de 
 

Zwei Wochen nach dem Tag der Bekanntmachung dieser Mittei-
lung gelten die Dokumente als zugestellt. 
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Mit dieser öf-
fentlichen Zustellung werden die Voraussetzungen für das Voll-
streckungsverfahren erfüllt. 
Aus dieser öffentlichen Zustellung ist keine Aussage ableitbar, 
dass es sich bei der betroffenen Person um einen Schuldner han-
delt. 
 

Herrnhut, den 24.6.2026 gez. Riecke, Bürgermeister 
  

 

 
 

Stadtamt Herrnhut – Öffnungszeiten 
 

Montag               9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 15.00 Uhr 
Dienstag             9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch            geschlossen 
Donnerstag         9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 17.00 Uhr 
Freitag                9.00 – 12.00 Uhr 
 
Telefon: 035873 3490           E-Mail: stadtamt@herrnhut.de  
Telefax: 035873 34930 
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Geburtstage  
 

Wir gratulieren allen Jubilaren  
ganz herzlich zum Geburtstag  

und wu¨nschen Ihnen Gesundheit,  
Freude und Wohlergehen.

– Pflegedienst – 
ASB-Sozialstation Herrnhut

Die diensthabende Schwester erreichen Sie rund um die Uhr unter: 
 

% 0162 2520673 
 
Bereiche: Herrnhut, Berthelsdorf, Rennersdorf, Ruppers-
dorf, Strahwalde, Großhennersdorf, Obercunnersdorf 
 

Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag 
von 8.00 bis 14.00 Uhr sind die Mitarbeiter der ASB-Sozial-
station für Sie auch unter der folgenden Telefonnummer er-
reichbar: % 035873 36218-20.

Schwesternruf der 
Diakoniestation Herrnhut

Ihr ambulanter Pflegedienst für die Hutbergregion 
Schwesterntelefon:  

 
% 035873 46-166   

Bereiche: Herrnhut, Rennersdorf, Berthelsdorf,  
Oderwitz, Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf,  

Strahwalde, Großhennersdorf, Ruppersdorf, 
Bernstadt, Kunnersdorf 

 
Wir sind 24 Stunden an allen Tagen im Jahr für Sie erreichbar! 

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen 
Leitstelle Feuerwehr, Rettungsdienst, 
Krankentransport im Landkreis Görlitz 

% Notruf 112 
       (Telefon + Fax) 
Feuerwehr 
Rettungsdienst 
Notarzt

% 116 117 
Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst  
19.00 – 7.00 Uhr  Mo., Di., Do. 
14.00 – 7.00 Uhr  Mi., Fr. 
24 Stunden            Sa., So. 

% 03571 19222 
Anmeldung 
Krankentransport

% 03571 19296 
Allgemeine  
Erreichbarkeit 
IRLS Ostsachsen / 
Feuerwehr

% 03571 47650 
Fax 03571 4765111 

Feuerwehr  
Hoyerswerda 
 
IRLS Ostsachsen 
Merzdorfer Straße 1  
02977 Hoyerswerda 
 
E-Mail:  
verwaltung@irls- 
hoyerswerda.de

% 110  Polizei

% 03585 865224 
Polizei Standort Löbau 

% 03583 620 
Polizeirevier Zittau

% 0173 5686091 
Wasserversorgung 
oder tagsüber zu den  
Geschäftszeiten der SOWAG 

% 03583 77370

% 03585 865215 
Bürgerpolizistin 
Fr. Meyer-Haidig 
jeden Do. 10.00 – 12.00 Uhr auf 
dem Wochenmarkt Herrnhut 

% 0351 50178880 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Erdgas

% 0351 50178881 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Strom

% 035873 34911 
Hochwasser Stufe 2

% 035873 34910 
Hochwasser Stufe 3

0 800 - 111 0 333

Das Kinder- und  
Jugendtelefon 

Deutsche Telekom  
Partner des Kinder- und Jugendtelefons



Das Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf 
ist wieder mittwochs, samstags und sonntags,  
jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  

Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e. V. 
 
 

 

Zuerst geliebt 
Vor kurzem haben wir uns mit Christen 
aus verschiedenen Gemeinden an einem der 
geografischen Mittelpunkte Deutschlands ge-
troffen und innerhalb von vier Tagen die gesamte 
Bibel laut gelesen. Vor allem beim Lesen des Alten 
Testaments ist mir neu und tiefer bewusst geworden, 
wieviel Geduld und Liebe Gott für sein Volk Israel und für 
uns hat. Wieder und wieder taten sie Dinge, die Gott missfielen. 
Sie begriffen nicht, dass seine Gebote Schutz waren und keine 
Verbote. Diese Geduld und Liebe gipfelte dann am Kreuz, der 
größten Liebe überhaupt. 
»So sehr hat Gott die Welt geliebt« (Johannes 3,16): So sehr hat 
er sein Volk, so sehr hat er dich und mich geliebt, dass er bereit 
war, seinen einzigen Sohn für uns zu opfern! 
Christ sein ist keine Religion, es ist Beziehung. Religion sagt: 
Streng dich mehr an! Beziehung sagt: Komm näher! Komm nä-
her zu dem, der dich liebt ohne Konditionen! Der dich und mich 
geschaffen hat und kennt (Psalm 139) und dessen Geduld und 
Liebe für uns nie endet (siehe Römer 8,38). 
Das Kreuz ist die Einladung an dich – ob du sie annimmst, ent-
scheidest du! Jeden Tag neu haben wir die Wahl, unser eigenes 
Ding durchzuziehen oder aus seiner Liebe zu leben und seine 
Wege zu gehen. 
 

Seid gesegnet! Nicole Grabowsky 
 
 
Literaturkreis kommt am 9. Juli 2026 
in der Comenius-Buchhandlung zusammen 
Welche Literatur erfrischt und entspannt uns in der Sommerzeit? 
Darüber möchten wir uns beim nächsten Literaturkreis austau-
schen, zu dem wir herzlich am 9. Juli einladen. Beginn ist tradi-
tionell um 19.00 Uhr in der Comenius-Buchhandlung Herrnhut 
(Comeniusstraße 2). 
Reichlich Zeit reservieren wir diesmal für Beiträge aus der Run-
de. Welche Lektüre hat uns in den vergangenen Wochen und Mo-
naten erquickt oder gar herausgefordert? Wer mag, kann ganz un-
gezwungen über jüngst Gelesenes aller Genres berichten und 
gern auch ausgewählte Titel mit prägnanten Leseproben vorstel-
len. 
Im Monat August legt der Herrnhuter Literaturkreis eine Som-
merpause ein. Unsere Runde kommt dann in neuer Frische am 
10. September wieder zusammen. 
  

Ulrike Keller (Comenius-Buchhandlung)  
& Ulrich Christmann 

  
 

 

Ein Foto vom jüngsten Treffen im Juni · Quelle: Comenius-Buchhandlung / Ulrike Keller 

KAMMERKONZERT  
im Kulturspeicher am Zinzendorf-Schloss 

 

»Barocke Highlights« 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Cello-Abend mit Prof. Bernhard Hentrich   
Freitag, 3. Juli 2026, um 19.00 Uhr  

 

Sie sind herzlich willkommen 
 

Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss 
Eintritt frei, Spende erbeten! 

 
Bernhard Hentrich studierte Violoncello, Streichquartett 
und Gesang (Nebenfach) an den Musikhochschulen Dres-
den, Karlsruhe und der Schola Cantorum Basiliensis bei 
Christophe Coin sowie Musikwissenschaft an der TU 
Dresden. Eine enge Zusammenarbeit verband ihn danach 
mit dem Tänzer Thomas Hartmann und dem Schauspieler 
Rolf Hoppe. Es folgten Solokonzerte unter anderem in 
Adelaide, Buenos Aires, Porto und Pulsnitz.  
Der Gegenstand seiner Forschungen (u. a. Deutschen His-
torischen Instituts Rom) sowie deren praktischen Umset-
zung in Lehre und Konzerten ist die vergangene Musik-
Realität: Provenienzrecherchen zu den Dresdner Silber-
trompeten, dem Instrumentarium der Sächsischen Hof-
kapelle (Entdeckung einer Violone von Peregrino Zanetto 
vom Ende 16. Jh., Wiederauffindung einer verschollenen 
Tenor-Viola von Antonius & Hieronymus Amati). Vorträge 
u. a. in Bern, Bologna, New York und Salzburg. 2011 – 2016 
wissenschaftlicher Mitarbeiter, seit 2017 Professor für  
Alte Musik, zudem 2022 – 2025 Dekan an der Hochschule 
für Musik in Dresden.  
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Sommerzeit ist Spendezeit: DRK ruft Spenderin-
nen und Spender auf, jetzt zur Absicherung der 
Patientenversorgung beizutragen 
Auch in den Sommermonaten muss die Blutversorgung in der 
Region verlässlich gesichert bleiben. Gerade in der Urlaubszeit 
gerät das System jedoch unter Druck: Die Spendenbereitschaft 
sinkt durch Ferien und vielfältige Freizeitaktivitäten erfahrungs-
gemäß spürbar, gleichzeitig bleibt der Bedarf in den Kliniken un-
verändert hoch. Hinzu kommt, dass einige Blutpräparate – etwa 
Thrombozyten – nur bis zu vier Tage haltbar sind. Eine konti-
nuierlich hohe Spendentätigkeit ist deshalb unverzichtbar. 
Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost ruft gesunde Menschen 
dazu auf, nach Möglichkeit noch vor Antritt einer Urlaubsreise 
einen Blutspendetermin wahrzunehmen. Jede einzelne Spende 
kann für Patientinnen und Patienten, etwa bei Operationen, Un-
fällen oder bei schweren Erkrankungen, lebensrettend sein. 
Auch hohe Temperaturen stellen für das Spenden kein Hindernis 
dar. Wenn auf eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr vor und nach 
der Blutspende geachtet wird und man sich nach der Spende et-
was Zeit zur Erholung nimmt, ist eine Blutspende auch an sehr 
warmen Tagen gut verträglich. 
In dem Zeitraum vom 29.6. bis 25.9.2026 bietet der DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost allen Spenderinnen und Spendern in sei-
nem Versorgungsgebiet mit einer Verlosungsaktion einen zu-
sätzlichen sommerlichen Spendeanreiz: Die Gewinnerinnen und 
Gewinner können sich über eine Reise nach Rom für zwei Per-
sonen mit drei Übernachtungen inkl. Frühstück und Flug freuen, 
die im Frühjahr 2027 stattfinden wird. 
Eine Blutspende vor dem Urlaub ist damit nicht nur eine einfache 
Möglichkeit, Verantwortung zu übernehmen und gleichzeitig zur 
Sicherstellung der Patientenversorgung in der Ferienzeit beizu-
tragen, sie bietet sogar eine Gewinnchance für eine unvergessli-
che Reise! 
 

Alle DRK-Blutspendetermine unter  
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ 
Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservie-
rung gebeten, die online oder telefonisch über die kostenlose 
Hotline 0800 1194911 sowie über den digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 
 

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt: 

Stadthaus Bernstadt, Zittauer Straße 3, 02748 Bernstadt  
Montag, 29.6.2026, 14.30 –19.00 Uhr 
 

Klinikum Zittau (Haus 8), Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau 
Dienstag, 30.6.2026, 14.30 –19.00 Uhr 
 

 

MUSEUMSMITTEILUNGEN 
 

Heimatmuseum Herrnhut 
Altherrnhuter Wohnkultur · Gemälde 
Ortsgeschichte · Kunsthandwerk 
Comeniusstraße 6 · 02747 Herrnhut 
Telefon 035873 30733 · Fax: 035873 30734 
www.herrnhut.de · tourismus@herrnhut.de 
 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag ......................................... 9.00 –17.00 Uhr 
Sa, So und Feiertage .......... 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr 
 

Sonderausstellung vom 10.5. bis 25.10.2026  
»Go West! Die Herrnhuter in der neuen Welt«

Völkerkundemuseum Herrnhut       
Ethnographische Sammlungen Sachsen 
STAATLICHE KUNSTSAMMLUNGEN DRESDEN 
Goethestraße 1 · 02747 Herrnhut 
Telefon 0351 4914-4261 / -4264 
voelkerkunde.herrnhut@skd.museum        
https://voelkerkunde-herrnhut.skd.museum 
 

Vom 1. bis 30. Juni 2026 wegen Umbau  
Zwischenpräsentation geschlossen. 
 

Öffnungszeiten  
Freitag bis Sonntag / Feiertage ..................... 9.00 –16.00 Uhr  
 

Bitte beachten Sie, dass die Hauptausstellungsfläche auf 
Grund einer Neukonzeption derzeit geschlossen ist.  
 

Ausstellungseröffnung 
2.7.2026, 17.00 Uhr 
Völkerkundemuseum Herrnhut 
 

Das Museum bietet mit dieser Prä-
sentation einen weiteren Einblick 
in die Neukonzeption der geplan-
ten Ausstellung.  
»Geister und Geistlichkeit –  
Medizin und Herrnhuter  
Mission in Nicaragua«  
nimmt Besucherinnen und Besu-
cher mit in die spannende Welt der 
Miskitoküste der Ostprovinzen an 
der Karibikküste Nicaraguas. Die 

Präsentation aus dem Sammlungsbestand des Museums vereint 
ca. 40 Objekte traditioneller Heiler: kunstvoller Kopfschmuck, 
Zeremonialstäbe, geheimnisvolle Ritualpuppen sowie Artefakte 
wie ein »Blitzstein« und eine »Kometenbombe«. Im Mittelpunkt 
steht die kürzlich erworbene Arzttasche des Missionars Guido 
Großmann, der zu Beginn des 20. Jahrhunderts fast drei Jahr-
zehnte an der Miskitoküste tätig war. Sie eröffnet einen faszinie-
renden Einblick in den Alltag der Mission.  
Wir laden Sie herzlichst ein, an unserer Eröffnungsfeier teilzu-
nehmen, und freuen uns auf Ihr Kommen. 
Um Anmeldung wird gebeten unter Telefon: 0351 49144261 
          
Ferienprogramm Sommer 2026 
 
ANGEBOTE FÜR KINDER UND FAMILIEN  
 
n Mittwoch, 8.7.2026 

Tuno – ein Stoff für alle Fälle 
Tuno ist ein Material, welches u. a. in Nicaragua aus Baumrinde 
hergestellt wird. Ernte und Bearbeitung erfolgen per Hand, was 
zu einer ganz besonderen Struktur des Stoffes führt. 
Wie Tuno genau hergestellt wird, erfahrt ihr in unserem Ferien- 
Workshop. Anschließend erhält jeder die Gelegenheit, mit Tuno 
kreativ zu werden. 
 
n Mittwoch, 15.7.2026 

Binden, Tauchen ... Staunen! 
Wir haben unsere Schränke aufgeräumt und viel weißer Stoff 
wurde gefunden, welcher auf eine farbige Weiterverarbeitung 
wartet. Batik – die Technik des Abbindens und Färben des Stoffes 
– kommt eigentlich aus Java in Südostasien, hat sich inzwischen 
jedoch auf der ganzen Welt verbreitet. Fertigt euch eine bunte 
Wimpelkette, die im Sommerwind tanzt. 

 
n Mittwoch, 29.7.2026 

Voll verknotet 
Knoten sind nicht nur praktisch zum Befestigen und Verbinden, 
sie können auch Grundlage für schöne und vielfältige Textilien 
wie Bänder oder Hängematten sein. 



Erfahrt in unserem Ferien-Workshop mehr darüber, was man mit 
Knoten alles herstellen kann und probiert euch selbst am Knüp-
fen eines Armbands.  
 
n Mittwoch, 5.8. und 12.8.2026 

Der Schnabel des Tukan 
Faultier, Jaguar oder Tapir – die Tierwelt im Regenwald Nicara-
guas ist vielfältig und bunt. Und laut! Vor allem im Naturschutz-
gebiet Bosawás lebt der Tukan, welcher mit seiner ungewöhnli-
chen Schnabelform so richtig auffällt. 
Erfahrt in unserem Ferien-Workshop mehr über diese interessan-
ten Tiere und modelliert euch euren eigenen Regenwaldbewoh-
ner! 
 
Dauer der jeweiligen Angebote: ca. 2 Stunden 
Kosten für Gruppen:  
4,00 € Projektgebühr, zzgl. Materialkosten 2,00 € p. P.  
Beginn: 10.00 Uhr 
Gerne können Sie auch einen individuellen Termin anfragen. 
Anmeldungen und Anfragen unter:  
E-Mail: silke.piwko@skd.museum oder 
priska.fuhrmann@skd.museum 
Telefon: 0351 49144264 oder 49144261 
  

 

 
Öffnungszeit der Bibliothek Berthelsdorf 
02747 Herrnhut OT Berthelsdorf, Schulstraße 12 
Dienstag ......................................................... 14.00 –16.00 Uhr 

 
 

 
 
Öffnungszeit der Bibliothek Großhennersdorf 
02747 Herrnhut OT Großhennersdorf, Obere Dorfstraße 78 
Donnerstag .................................................... 15.00 – 17.00 Uhr 
 
 
 

 

 
 
 
Begegnungszentrum  
 
Großhennersdorf  

 Zittauer Straße 17, Großhennersdorf 
Tel. 03 58 73 / 4 13 -0 · kultur@hillerschevilla.de · www.hillerschevilla.de 

Großhennersdorfer Theaterferien – Bühne der Vielfalt  
Theaterfreizeit für Kinder und Jugendliche  
von 10 bis 17 Jahren 
Wir entwickeln ein Theaterstück und bauen ein originelles Büh-
nenbild. Geprobt wird, je nach Wetterlage, im Freien und in un-
seren Häusern. Außerdem bieten wir ein attraktives Rahmenpro-
gramm wie: Lagerfeuer, Ausflug in die Bowlingbahn, Grill- und 
Spieleabend. Die Abschlussvorstellung ist öffentlich. 
 

Montag, 10.8., bis Freitag, 14.8.2026 
 

Teilnehmerbeitrag: für Workshops, Übernachtung,  
Verpflegung und Rahmenprogramm: 180,– € 
 

Es gibt noch wenige freie Plätze 
 

Nähere Infos: m.roth@hillerschevilla.de 

Berthelsdorf

Großhennersdorf
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Rückblick aufs Walpurgisfest
Begegnungszentrum  
 
Großhennersdorf 
 

 

 
 



Feste feiern in Großhennersdorf 
Dass unser Dorf feiern kann, das zeigt sich beim bunten Festpro-
gramms zum 730. Geburtstag. Auch das Hexenfest zur Walpur-
gisnacht war wieder ein Publikumsmagnet. Möglich wurde dies 
dank der engagierten Beteiligung vieler engagierter Menschen. 
Sei es bei den Vorbereitungsarbeiten, dem schweißtreibenden 
Aufbau der Buden, dem Aufschichten und Überwachen des Rei-
sighaufens oder bei der Betreuung der zahlreichen Spiel- und 
Bastelangebote.  
Richtig gemütlich wurde es dank des leckeren, vielfältigen Spei-
senangebots des Sportvereins und der alten Bäckerei, der Grund-
schule und der Senioren.  
Der fröhliche Hexentanz der pünktlich eingeflogenen Hexen aus 
nah und fern, stimmungsvolle Riesenseifenblasen, weithin hör-
bare originellen Lieder, das beliebte Kinderkarussell, der Umzug 
durchs Dorf sowie die Tanzeinlagen der Funken waren nur einige 
Highlights an diesem Abend. Alt und Jung boten sich jede Menge 
Möglichkeiten, sich zu begegnen, mitzumachen, oder einfach 
nur zuzuschauen.  
Besonders stimmungsvoll war auch in diesem Jahr wieder Dhya-
nas Feuershow sowie der mit Spannung erwartete Moment, in 
dem das große Feuer entfacht wurde. 
 

 

 

Der jährlich wachsende Zuschauerstrom spricht für den beson-
deren Charme dieses Dorffestes. Mit einem Besucherrekord von 
ca. 700 Gästen ist das Hexenfest ein fester Punkt im Kalender für 
Familien der gesamten Region. Dass so viele Menschen einen 
schönen Abend mit bleibenden Eindrücken erleben konnten, ist 
nur möglich aufgrund der stetig wachsende Zahl an zuverlässig 
Mitwirkenden. Sie alle aufzuzählen, würde hier den Rahmen 
sprengen. Erwähnt werden soll aber: Die gute Zusammenarbeit 
mit der Feuerwehr und dem Sportverein, dem Hausmeister -
service Herrmann, der Fa. Dreieckbau, dem Katharinenhof, dem 
Bauhof, der Grundschule, dem Karnevalsclub, der BAG, der al-
ten Bäckerei, den Seniorinnen und Senioren, und den Kollegin-
nen und Kollegen der Hillerschen Villa Zittau.  

Mechthild Roth 
 
 
 

 

 

     
Filmpaläste zeigen Festivalhits 
In Görlitz und Zittau sind als Start einer neuen Kooperation 
im Juni zwei Publikumslieblinge des 23. NEISSE NYSA NI-
SA FILM FESTIVAL zu sehen 
Die 23. Auflage des NEISSE NYSA NISA FILM FESTIVAL ist 
inzwischen seit zwei Wochen Geschichte. Für Filmfans muss das 
Festivalerlebnis aber noch nicht vorbei sein. Das Team des NFF 
will in den kommenden Wochen und Monaten seine Präsenz in 
der Region weiter ausbauen und freut sich über eine neue Koope-
ration mit den Filmpalästen in Görlitz und Zittau. Ziel der Zu-
sammenarbeit ist es, ausgewählte Festivalfilme auch außerhalb 
der Festivalwoche einem breiten Publikum zugänglich zu ma-
chen und so die Filmkultur nachhaltig zu stärken. 
Den Auftakt der Kooperation bilden zwei Vorführungen im Rah-
men der Reihe »NFF on Tour« mit Publikumslieblingen des dies-
jährigen Festivals. Am 26. und 27. Juni haben Filmfans die Ge-
legenheit, herausragende Beiträge des 23. NFF nochmals auf der 
großen Leinwand zu erleben. Gezeigt werden »Der Heimatlose« 
von Kai Stänicke, der beim diesjährigen Festival für das beste 
Szenenbild und mit dem Publikumspreis für den besten Spielfilm 
gleich doppelt ausgezeichnet wurde, sowie der Dokumentarfilm 
»Vom Traum, unsinkbar zu sein« von Tom Fröhlich, der beim 
Festivalpublikum auf große Resonanz stieß  und lebhaft disku-
tiert wurde. 
Mit der neuen Zusammenarbeit setzen das Festival und die Film-
paläste ein gemeinsames Zeichen für die Sichtbarkeit anspruchs-
voller Filmkunst in der Region. Die Kooperation soll in den kom-
menden Jahren weiter ausgebaut werden. Ein wichtiger nächster 
Schritt steht bereits fest: Ab 2027 werden die Filmpaläste in Gör-
litz und Zittau erstmals auch offiziell zu Spielorten des NEISSE 
NYSA NISA FILM FESTIVAL gehören und damit Teil des tri-
nationalen Festivalnetzwerks. 
Festivalleiter Clemens Meyer begrüßt die neue Partnerschaft: 
»Die Filmpaläste sind wichtige kulturelle Anlaufpunkte und sor-
gen tagtäglich dafür, dass einem breiten Publikum in der Region 
Filme auf der großen Leinwand zugänglich gemacht werden. Wir 
freuen uns sehr, mit ihnen neue starke Partner an unserer Seite zu 
haben. Gemeinsam werden wir daran arbeiten, das Festival und 
seine Filme noch sichtbarer zu machen und die Filmkultur in der 
Oberlausitz und Niederschlesien an ein breites Publikum zu bringen.« 
Auch Alexander Malt, Regionalleiter für Sachsen und Thüringen 
bei der Filmpalast-Gruppe, sieht in der Zusammenarbeit großes 
Potenzial: »Wir freuen uns sehr, dass diese neue Kooperation mit 
dem NFF endlich zustande kommt. So können wir regionale Ki-
nokultur und internationales Festivalprogramm auch in den 
Filmpalästen in Görlitz und Zittau vereinen und die großartigen 
Säle, die beide Häuser bieten, mit Festival-Flair füllen.« 
Weitere Informationen zu den Filmvorführungen von »NFF on 
Tour« gibt es auf der offiziellen Homepage www.neissefilmfes-
tival.net sowie auf den Kanälen des NEISSE NYSA NISA FILM 
FESTIVAL.  
Tickets für die jeweiligen Vorstellungen sind bei den Filmpaläs-
ten Görlitz und Zittau online bzw. an der Tageskasse erhältlich.  
 

#neissefilm #nff2026  
www.facebook.com/neissefilmfestival  
www.instagram.com/neissefilmfest  
www.youtube.com/neissefilmfestival Michael Lippold 

 Seniorensportgruppe Großhennersdorf 
Unsere nächsten Sportstunden finden statt: 
 

Juli               2., 16. und 30.7.2026 
August         Sommerpause 
September   10. und 24.9.2026 
                                    

Beginn jeweils donnerstags 
13.30 Uhr in der Turnhalle 
Leiterin: Frau Ulrike Göbel-Jeremias

KULTURCAFÉ

Umweltbibliothek, Am Sportplatz 3, Großhennersdorf

Tel. mobil 0173 9370059 Fax 035873 30921 
www.kunstbauerkino.de www.facebook.de/kunstbauerkino 

kontakt 12-2026 Seite 11



 

 
Öffnungszeiten der Bibliothek Herrnhut 
02747 Herrnhut, August-Bebel-Straße 11 

Dienstag und Donnerstag .............................. 13.00 –17.00 Uhr  
 
 
Seniorenverein Herrnhut e. V. 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
am Mittwoch, dem 1. Juli 2026, treffen wir uns 14.30 Uhr beim 
ASB noch einmal zu einem gemütlichen Nachmittag / Plauder-
stündchen. 
Hier gibt es auch nähere  Informationen zu unserem Sommeraus-
flug ins Zittauer Gebirge. 
 

Bis dahin! Bettina Ehrlich 
 
 

 

 
Öffnungszeit der Bibliothek Rennersdorf 
02747 Herrnhut OT Rennersdorf, Am Fuchsberg 1 
Montag .......................................................... 15.30 – 16.30 Uhr 
 
 

 
 

Kegelfest 2026 

Am Samstag, dem 30. Mai 2026, lud der Treff.Ninive e.V. zum 
21. Ruppersdorfer Kegelfest ein und setzte somit die Tradition 
des »Rupperschdurfer Haußnkeglboahn und Schienenroadl e.V.« 
fort, welcher sich im Jahr 2025 aufgelöst hat. 
Um 9.00 Uhr starteten die ersten Mannschaften der Grundschule 
Ruppersdorf, gefolgt von zahlreichen Spielgemeinschaften, Fir-
men und Vereinen aus Ruppersdorf. Das Schlusslicht machte um 
18.15 Uhr die 37. Mannschaft, eine Kegelgemeinschaft »vom 
Kupper«, welche ganz spontan eine ruhige Kugel schob. Neben 
der »Haußnkeglboahn« erfreute die Pendelkegelbahn Groß und 
Klein. 
 

Folgende Ergebnisse wurden erzielt:  
Pendelkegelbahn Kinder 
1. Platz Louis Deutscher und Mascha Schwager 37 Holz 
2. Platz Charlotte Exner 36 Holz 
3. Platz Fabio Andert 35 Holz 
 

Pendelkegelbahn Erwachsene 
1. Platz Bruno Fichtner 42 Holz 
2. Platz Matthias Fichtner 40 Holz 
3. Platz Sven Schulze 36 Holz 
 

Haußnkeglboahn beste Nachwuchsmannschaft 
1. Platz Jugendfeuerwehr 2 111 Holz 
2. Platz Grundschule Ruppersdorf 98 Holz 
3. Platz Jugendfeuerwehr 1 93 Holz 
 

Haußnkeglboahn Mannschaftswertung 
1. Platz Niederdorf 181 Holz 
2. Platz Schmiedeteam Männer 174 Holz 
3. Platz Verheiratet und verheiratet 173 Holz 
4. Platz Firma Passoke 165 Holz 
5. Platz Jagdgenossenschaft 164 Holz 
6. Platz Alte Schule 163 Holz 
 

Den letzten Platz belegte die Alters- und Ehrenabteilung der Frei-
willigen Feuerwehr Ruppersdorf mit 81 Holz, welche traditions-
gemäß einen Gemüsekorb als Trostpreis in Empfang nahm. Bes-

Herrnhut

Rennersdorf

Ruppersdorf
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ter Nachwuchskegler war Lenni Hansich mit 39 Holz. Der dies-
jährige Sonderpreis ging an Angela Kaiser aus Ruppersdorf. Bei 
den Erwachsenen siegten Frank Engmann mit 59 Holz und Sa-
bine Mitter mit 45 Holz als bester Kegler und beste Keglerin. 
Für das leibliche Wohl sorgte der Teff.Ninie e. V. in bewährter 
Weise. Bei Bratwurst, Fleischspieß, Pommes, Fischsemmeln und 
einer großen Auswahl an Getränken kam jeder Gast auf seine 
Kosten. Nicht zuletzt ermöglichten zahlreiche Kuchenbäckerin-
nen und Kuchenbäcker eine köstliche Auswahl an Selbstgeba-
ckenem. 
 

 

 

 

 

Der Treff.Ninive e.V. bedankt sich recht herzlich bei seinen 
Sponsoren: der Herrnhuter Sterne GmbH, dem Radsport Ober-
lausitz, der Fleischerei Weber, der Firma Schuck Bau, der Firma 
Elektro Vogt, der Firma Metallbau Passoke, der Berger Recyc -
ling Gruppe, der Firma Brösel, dem Therapiezentrum Manja 
Schulze, den Zittauer Schmalspurbahnen, den fleißigen Kuchen-
bäckern sowie allen Vereinsmitgliedern, Freunden und Unter-
stützern, welche das Kegelfest ermöglichten und organisiert ha-
ben. Ohne diese Unterstützung wäre dieses Fest nicht möglich. 
Herzlichen Dank dafür! 

Der Vorstand des Treff.Ninive e.V. 
 
 
Da war doch noch was … 
Liebe Ruppersdorfer, 
es sind schon wieder zwei Jahre vergangen, seit wir unser Dorf-
fest gefeiert haben. Die Erinnerungen daran sind immer noch 
sehr wach und zaubern uns immer noch ein Lächeln ins Gesicht.  
Damals haben wir überlegt, wie wir uns von der guten Gemein-
schaft etwas für die Zukunft bewahren könnten. So entstand der 
Gedanke, sieben Bänke (sieben – für siebenhundert Jahre) im 

Ortsgebiet aufzustellen, in der Hoffnung, dass diese zum »Mit-
einander« beitragen würden. 
Dank der freundlichen Unterstützung vom Matthias Passoke, der 
die Gestelle zur Verfügung gestellt hat, und Stefan Bierlich von 
den Herrnhuter Holzwerkstätten, der sich um die Lattung geküm-
mert hat, sind sehr bequeme Sitzgelegenheiten entstanden. 
An einem sonnigen Junitag machte sich eine kompetente Rent-
ner-Baubrigade mit PKW-Anhänger, Mulitcar und Traktor auf, 
um die Bänke an schönen Plätzen im Ort aufzustellen und zu be-
festigen. Was für eine tolle Aktion! Auch das ist Gemeinschafts-
sinn! Wir danken Euch herzlich! 
 

 

 

 

Nun sind alle aufgerufen, unsere neuen Sitzmöbel auszuprobie-
ren. Macht doch mal einen Spaziergang durchs Dorf und nehmt 
am besten Eure Nachbarn auch gleich mit. 
Mein Vorschlag: Beginnt die Tour am »Bleichteich« im Ortsteil 
Schwan, geht über den »Fünflindenberg« ins Niederdorf, weiter 
zum »Mohr« und danach zur »Steigerwiese« der FFw Ruppers-
dorf. Der nächste Stopp sollte in Ninive am »Gashäusel« sein. 
Entlang der neuen Straße lauft Ihr Richtung Oberdorf, um am 
»Hechtweg« wieder ins Dorf abzubiegen. Wenn Ihr jetzt noch ge-
nügend Energie habt, dann wandert doch über die »Kuckucks-
häuser« in den Wald, an der ehemaligen »Leiternbude« vorbei 
und über die Lindenallee zurück zum Forsthaus.  
Viel Spaß dabei! 
Bleibt noch zu wünschen, dass unsere Bänke den Ruppersdorfern 
und allen Gästen recht lange erhalten bleiben! 

A. Renger 

kontakt 12-2026 Seite 13



Seite 14 kontakt 12-2026

Strahwalde



Ev. Freikirchliche Gemeinde Berthelsdorf 
Hauptstraße 27 · 02747 Berthelsdorf 
 

Jesus sagt: Kommt alle zu mir, die ihr euch abmüht und unter eurer 
Last leidet! Ich werde sie euch abnehmen und euch Ruhe geben.  

(nach Matthäus 11 Vers 28) 
 

Wir laden herzlich ein: 
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag 19.30 Uhr Jugendstunde (an verschiedenen Orten) 

Infos dazu über folgenden Link: 
 

 
 
 
 
 
 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Berthelsdorf –Strahwalde 
Gottesdienste  
28.6.  9.00 Uhr Gottesdienst in Strahwalde,  

Pfr. Bublitz 
  5.7. 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenheim Herrnhut,  

Pfr. i. R. Taesler 
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Berthelsdorf, 

Pfr. Bublitz 
 

  

 

 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Großhennersdorf –Rennersdorf –Ruppersdorf 
Gottesdienste 
28.6.  9.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee  

in Rennersdorf,  
Pfrn. Markert 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation  
in Großhennersdorf,  
Pfrn. Markert 

 5.7. 10.00 Uhr Gottesdienst in Ruppersdorf 
zum Beginn der Kinderbibeltage, 
Diakonin Schulze und Team 

12.7. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee 
in Rennersdorf,  
Lektor Elßner 

 

 
 
Evangelische Brüdergemeine Herrnhut 
Herzlich wird eingeladen zu den gottesdienstlichen Versamm-
lungen in der Brüdergemeine. Sie finden, wenn nicht anders an-
gegeben, im Kirchensaal statt. Gäste und Besucher sind herzlich 
willkommen. Pfarrehepaar Jill und Peter Vogt 
 
27.6. 19.00 Uhr Gebetssingstunde  
28.6.   9.30 Uhr Predigtversammlung,  

gleichzeitig Kindergottesdienst 
29.6. 16.00 Uhr Festversammlung zur Einweihung  

der »Unitätsausstellung Schwesternseite« 
und »Welterbeinformationspunkt« 

30.6. 18.45 Uhr Gebetsversammlung in der »Rolle« 
  3.7.   9.15 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresende  

der Ev. Zinzendorfschulen 
11.00 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresende 

der Johann-Amos-Comenius-Schule 
16.00 – »Herrnhuter Trödel«-Laden 
18.00 Uhr im Witwenhaus 

 4.7. 19.00 Uhr Gebetssingstunde  
 5.7.   9.30 Uhr Abendmahlsfeier mit Ansprache,  

gleichzeitig Kindergottesdienst 
  6.7. 18.00 Uhr Brüderstammtisch im »Hutbergkeller« 

19.00 Uhr Volksliederblasen im ASB-Heim,  
Oskar-Lier-Straße 

  7.7. 15.00 Uhr Sommerfest der älteren Schwestern  
im Garten des Gästehauses »Komenský« 

18.45 Uhr Gebetsversammlung in der »Rolle« 
11.7. 19.00 Uhr Gebetssingstunde mit Einsegnung  

zur Goldenen Hochzeit  
12.7.   9.30 Uhr Predigtversammlung,  

gleichzeitig Kindergottesdienst 
 

Montag, Dienstag,  
Donnerstag und Freitag     

12.00 Uhr Mittagsgebet im Kirchensaal 
 

Fortsetzung nächste Seite 

Pfarrer Bublitz: (Bischdorf-Herwigsdorf), Tel. 03585 481401  

Pfarramt Berthelsdorf: Tel. 035873 33761, Fax 035873 33762 
Das Büro ist nur noch donnerstags besetzt: 16.00 – 18.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen: 
für Berthelsdorf und Strahwalde: zu den Öffnungszeiten des Pfarramtes 
Berthelsdorf unter Telefon 035873 33761, außerhalb der Öffnungszeiten  
Pf. Bublitz, Tel. 03585 481401

Pfarrerin Dorothee Markert: 
Telefon: 035874 26865; E-Mail: dorothee.markert@evlks.de  

Pfarramt in Großhennersdorf: 
Tel. 035873 30881, besetzt: Dienstag, 15.00 – 17.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen Großhennersdorf: 
Frau Koschmieder-Dittrich, Tel. 03585 470423 im Verbundpfarramt Löbau  
Bestattungsanmeldungen Rennersdorf: 
Tina Schmidt, Telefon 035873 36246  

Verantwortlicher für Friedhof in Großhennersdorf-Rennersdorf: 
Bernd Herrmann, Telefon 035873 40664  

Bestattungsanmeldungen und Verantwortlicher 
für Friedhof in Ruppersdorf: Thomas Kern, Telefon 035873 2841  

Bitte nutzen Sie immer auch die Möglichkeit, auf den Anrufbeantworter zu 
sprechen. Wir melden uns bei Ihnen zurück.
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Kirchliche Nachrichten

MONATSSPRUCH JULI Amos 5,24 
 
Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach. 



Angebote für Kinder und Jugendliche 
(entfallen während der Ferienzeit):  
Christenlehre Gruppe 1 (Kl. 1 – 3): nach Absprache 
Christenlehre Gruppe 2 (Kl. 4 – 6): nach Absprache  
Konfirmanden-Unterricht:  
Mittwoch 14.00 Uhr und 15.45 Uhr im Pfarrhaus 
Kinderchor mittlere Gruppe: Donnerstag 16.00 Uhr  
Kinderchor große Gruppe: Donnerstag 17.00 Uhr  
Jugendchor: Donnerstag 18.00 Uhr  
Junge Gemeinde: Freitag 19.30 Uhr im Jugendraum 
 

 

 
 

 
Katholische Kirchgemeinde Herrnhut 
25.6.  17.30 Uhr Heilige Messe 
 2.7.  17.30 Uhr Heilige Messe 
 4.7.  17.30 Uhr Heilige Messe 
 

Die Gottesdienstzeiten in Zittau, Löbau und Ostritz sowie aktuel-
le Informationen finden Sie in den Aushängen im Schaukasten, 
Oderwitzer Straße 2, Herrnhut, oder im Internet unter: 
www.sankt-marien-zittau.de  
 
 
Christliches Zentrum Herrnhut e. V. 
August-Bebel-Straße 12 + 13 · Tel. 035873 33667 · E-Mail: mail@jh-herrnhut.de 
 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
25.6. 18.00 Uhr Israelgebet 
26.6. 10.00 Uhr 50 Stunden Lobpreis & Anbetung 

(bis 28.6. um 12.00 Uhr) 
18.00 Uhr Shabbatfeier 

28.6. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Gemeinde-Café 
29.6.  8.00 Uhr Gemeinsame Anbetung 
 1.7. 19.30 Uhr Lobpreis der Generationen 
 2.7. 18.00 Uhr Israelgebet 
 3.7. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
 5.7. 10.00 Uhr Gottesdienst 
 6.7.  8.00 Uhr Gemeinsame Anbetung 
 6.7. 16.30 Uhr Europagebet 
 9.7. 18.00 Uhr Israelgebet 
10.7. 18.00 Uhr Großer Shabbat 
12.7. 10.00 Uhr Gottesdienst 

 
Angebote für Kinder und Jugendliche: 
Montag 16.30 Uhr Royal Rangers (Pfadfinder) 
Mittwoch 17.30 Uhr Jugend 
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website:  
www.jh-herrnhut.de 

Zeugen Jehovas 
Kontaktadresse: Lili Kästner, Eilfhufen 14, 02748 Bernstadt, Tel.: 0176 51793197 
 

Die folgenden Zusammenkünfte finden im Königreichssaal  
der Zeugen Jehovas, Hauptstr. 62 A, 02791 Oderwitz, statt. 
Eintritt frei! 
 

Sonntag, 28.6.2026 
17.00 Uhr Öffentlicher Vortrag: 

Stammt die Bibel wirklich von Gott?  
17.40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: 

Was wir vom »Gott allen Trostes« lernen 
können 

 

Sonntag, 5.7.2026 
17.00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  

Warum sollten wir bei Jehova Zuflucht  
suchen? 

17.40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: 
Als Paar beste Freunde sein 

 

Außerdem finden lehrreiche Zusammenkünfte über die Anwen-
dung biblischer Grundsätze im Alltag am Mittwoch, 1.7. und 
8.7.2026, um 18.30 Uhr im Königreichssaal Oderwitz statt. 
 
 

 

Kontakt für Kinder- und Jugendchor: 
Kantor Alexander Rönsch, Tel. 035875 246026, 
E-Mail: kantor@bruedergemeine-herrnhut.de  

Kontakt für Kinder- und Jugendarbeit: 
Frau Magdalena Jahr, E-Mail: jugendarbeit@bruedergemeine-herrnhut.de  

Für aktuelle Planungen bitten wir die Informationen im Aushang und auf 
unserer Webseite zu beachten (www.bruedergemeine-herrnhut.de)  
Wer aktuelle Informationen zu unserem Gemeindeleben auf dem elektroni-
schen Weg erhalten möchte, kann sich beim Vorsteheramt melden, gern auch 
per E-Mail (vorsteheramt@bruedergemeine-herrnhut.de).

Leserzuschriften
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Vorschau auf das »Dronte-Theater« 
in Herrnhut und Umgebung 
 

 

Auf seiner diesjährigen Sommertour spielt das »Dronte-Theater« 
wieder im Garten des Kulturcafés »Alte Bäckerei« in Großhen-
nersdorf, im »Buschhäusel« am Skulpturenpfad und im »Volks-
badcamp« in Ruppersdorf. Dieses Mal mit den Stücken: 
 
 

»Robin Hood oder Die ganze spekulative Wahrheit  
aus dem Sherwood Forest« 

Nach dem Kreuzzug kehrt Robin von Loxley in Erwartung von 
Liebe, Ruhm und Ehre nach Nottingham zurück. Doch nichts ist 
mehr, wie es war. Ihn erwartet kein jubelndes Volk, keine reich 
gedeckte Tafel und selbst seine geliebte Marian eilt ihm nicht 
schluchzend entgegen. Kaum angekommen, muss er geächtet in 
den Sherwood Forest fliehen. So weit ist den meisten von uns die 
Geschichte bekannt. Aber was geschah dann? Wie kam er zu sei-
nem neuen Namen? Wie wurde eine Legende aus ihm? Dies zu 
ergründen, und um alle Irrungen ein für allemal aus der Welt zu 
schaffen, gruben und wühlten wir wiederholt im Humus der Ge-
schichte, wälzten stockige Folianten und staubige Pergamente, 
widerlegten so manchen Historiker und erlegten waidmännisch 
auch noch den letzten hartnäckigen Mythos.  
Und so freut es uns, Ihnen, geneigtes Publikum, ohne Scheu und 
Scham, dieses Stück Menschheitsgeschichte unverfälscht und di-
rekt aus dem Sherwood Forest präsentieren zu können. 
 

26. Juli 2026, um 18.30 Uhr,   
»Kulturcafé Alte Bäckerei« (Garten), in Großhennersdorf  
28. Juli 2026, um 18.30 Uhr 
»Buschhäusel« am Skulpturenpfad (Herrnhut / Berthelsdorf) 
 
 

»Kein Wind, oh Agamemnon – oder –  
Die Verhinderung des trojanischen Krieges« 

Noch ahnen die Trojaner nicht, welch Schicksal sie durch ein höl-
zernes Pferd ereilen soll. Und selbst die Griechen wissen noch 
nichts von ihrer eigenen heimtückischen List.  
Zwar liegt Agamemnons Flotte schon grimmig in Aulis vor An-
ker, und die Geschichte gibt sich alle Mühe, bereits hier ihre tra-
gischen Schatten vorauszuwerfen, aber ob das Kommende wirk-
lich so kam, sollte genau an dieser Stelle in größten Zweifel ge-
zogen werden. Neuste Erkenntnisse über die Vielfalt des ICH’S 
und den Gebrauch von Hühnereiern haben uns dazu bewogen, 
die Wahrheit neu zu definieren. 
Für Experten der griechischen Mythologie ein erschreckendes 
Muss neuer Erkenntnisse! 
Für alle Neueinsteiger der beste Weg, den Wirrungen der Ge-
schichte um Iphigenie, Agamemnon, Klytaimnestra und wie sie 
alle heißen (oder zu heißen glauben), gewachsen zu sein. 
 

29. Juli 2026, 18.30 Uhr 
im Volksbadcamp-Ruppersdorf 

Altenpflege 
 

Den treuen Helfern allerorts  
gilt es, einmal zu danken. 
Denn sie betreuen immerfort 
die Schwachen und die Kranken. 
 
Schon in der Früh bis abends spät 
sind sie unermüdlich tätig. 
Drum sein ein Danke hier parat 
und zwar gilt das alltäglich. 
 
In Stress und Hektik uns’rer Zeit 
wird dies oft übersehen. 
Immer seid ihr dienstbereit – 
danach wird’s wieder gehen. 
 
Das gilt für alle in Stadt und Land 
einmal an dieser Stelle, 
denn wie allgemein bekannt 
Anruf genügt für alle Fälle. 
 

Angelika Krause   
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Glück  
ist  
Frieden.  
Franz von  
Dingelstedt  
(1814–1881)

GustavWinter
Drucken für Gott und die Welt.

Gewerbestr. 2 · 02747 Herrnhut
Tel. 035873 4180 · Fax 41888
E-Mail post@gustavwinter.de

Briefumschläge
Folder

Visitenkarten
Broschüren

Briefbögen
Mappen
Etiketten Plakate

Mailings
Sie suchen noch  

den richtigen Partner  

für die Herstellung 

Ihrer Geschäftspapiere?
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Kostenlose private Kleinanzeigen  

Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos maximal dreimal 
hintereinander private Kleinanzeigen. Wenn Sie etwas suchen oder 
verschenken oder verkaufen wollen, geben Sie uns den gewünschten 
Text in die Druckerei. Auch Wohnungsangebote und -gesuche in ein-
facher Form von Privat können Sie hier aufgeben! Kleinanzeigen, die 
öfter als dreimal erscheinen sollen (Daueranzeigen), müssen wir Ih-
nen künftig mit 1,– EUR  je Zeile und Erscheinen berechnen. Bitte be-
zahlen Sie diese Anzeigen vorab bar in unserem Büro (auswärtige Be-
zieher stimmen die Rechnungslegung bitte mit Frau Liebsch ab). In 
dieser Rubrik veröffentlichen wir keine Chiffre-Anzeigen! 

Gustav Winter GmbH 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

Suche 3-Raum-Wohnung (Einliegerwohnung) oder kleine 
Doppelhaushälfte in Herrnhut und Umgebung. Tel. 01522 
3008274. 
 
 

 

 

Verkaufen kleines Einfamilienhaus in Berthelsdorf. Telefon 
035873 42617, Familie Harnos. 
 

 
 

 

Aus gesundheitlichen Gründen muss ich mein Pedelec E-Rad 
von der Firma Bosch verkaufen. 1100,– €. Telefon 035873 
130164.

Elektrische DDR-Wäschemangel / Wäscherolle zu verschen-
ken. Funktionsfähig und gut erhalten. Tel. 035873 42242. 
 
Verkaufe neuwertiges 28er Damenfahrrad, 7-Gang-Naben-
schaltung, tiefer Einstig der Marke Zündapp. Farbe Silber.  
80,– €  (Neuwert. 380,– €), in Berthelsdorf. Tel. 0152 28906810.  
 
Verkaufe Trampolin. Preis nach Vereinbarung. Selbstabho-
lung. Telefon 035873 42187. 
 
Altersbedingt verkaufen wir unsere sehr wenig gebrauchten 
LURA-Staubsauger. Neuwert 1800,– €, 200,– €. Preis verhan-
delbar. Es ist viel Zubehör und ein Powerschlauch vorhanden. 
Telefon 035873 30914. 
 
Verkaufe Terrassenofen, wenig benutzt, für 20,– €; Gärkruke, 
20 Liter, für 5,– €; drei unbenutzte Rolltücher kostenlos abzu-
geben. Telefon 01577 0283839. 
 
Verkaufe gebrauchte 3 ×3 m Faltdachmarkise beige, Gestelle 
pulverbeschichtet. 100,– €. Telefon 0152 05177611. 
 
Verkaufe: 35,5 m² hochwertige Vinyl-Klebeplanken, Dekor 
»Hermes« (dunkles Holz), auch für gewerblichen Bereich ge-
eignet. Wir wollten helleres Dekor, konnten aber die geliefer-
ten dunklen Planken nicht zurückgeben. Preis laut Rechnung 
830,– €, abzugeben für 580,– €. Telefon 01522 3931548. 
 

 

 

Suche Auto ohne TÜV. Außerdem suche ich eine Person, die 
mir im Krankheitsfall die Tiere versorgt (Hund, Katze, Schafe). 
Schafe müsse morgens auf die Weide gelassen werden und 
abends in den Stall gebracht werden. Telefon 0152 57863530 
oder 01522 6547313.  
 

 

 

Verkaufe junge geimpfte Kaninchen. Tel. 035873 42128 oder 
0152 09287322. 
 
Vier Kätzchen abzugeben, geboren am 8. Mai: eins schwarz, 
eins schwarz-weiß, zwei weiß-getigert. Telefon 0160 8487995. 
 
Verkaufe junge Kaninchen von bunter mittelgroßer Mi-
schung. Telefon 0171 4672811.

Vermietungen

Angebote

Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet 
Ein-, Zwei- und Drei-Raum-Wohnungen in Herrnhut 
 
Interessenten wenden sich bitte an die  
Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum,  
Tel.: 035873 48774 oder mobil: 0172 3628254, 
oder E-Mail: Baum@ebu.de

Gesuche

Tiere
Immobilien

Wohnungsgesuch

Heizungstechnik Zittau GmbH 
Rietschelstraße 8, 02763 Zittau 

 
03583 512562

Service 0171 2604031  
info@heizungstechnik-zittau.de  
www.heizungstechnik-zittau.de
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Wir helfen Ihnen in 
schweren Stunden 

Wir übernehmen für Sie alle Aufgaben 
um Ihren Trauerfall   

 

Tag & Nacht:  
% (03 58 42) 25 444

Inhaber: André Fuchs

 02791 Oderwitz · Am Spitzberg 26
 02763 Zittau · Hammerschmiedtstraße 19
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    �•��Türen, Fenster, Rollläden  
+ Tore aus Holz,  
Kunststoff und Aluminium

    •��Möbel-�und�Innenausbau, 
Umgebinde sanierung +  
Oberlausitzer�Verschlag

� � •��Fußböden,�Trockenbau,�Carports�+�Zäune

  •�Treppenbau�+�Geländer

OT� Neueibau� •� Hauptstraße� 24� •� 02739� Kottmar�
Telefon�0�35�86�/�70�29�76�•�Mobil�01�75�/�4�10�86�35

www.tischlerei-kubitz.de 

WIR STEHEN MIT UNSERER FACHKOMPETENZ FEST UND 
VERLÄSSLICH IN SCHWEREN STUNDEN AN IHRER SEITE.

Bestattungsinstitut ” Friede“
U.  Zimmermann GmbH

Görlitzer Straße 1, 02763 Zittau

Telefon 03583 510683 
– Tag & Nacht –

365 Tage im Jahr und 24 Stunden 
täglich für Sie erreichbar!
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Adam-Ries-Straße 11, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Telefon: 0 35 86 / 7 08 55 - 0

H E I Z Ö L  |  H O L Z P E L L E T S

% 03586 702743 
% 0800 0301674*

* gebührenfrei, im dt. Festnetz

… bringt Wärme ins Haus
Mineralöl NEUMANN 

N E U G E R S D O R F  ·  G O E T H E S T R A S S E  1 6 
0 2 7 2 7  E B E R S B A C H - N E U G E R S D O R F

HEIZÖL

Ihr Partner für Heizöl

Logopädische & Lerntherapeutische Praxis
Praxis für Ergotherapie
Hanna Wunderlich

August-Bebel-Str. 5
02747 Herrnhut
035873 333222

www.logo-ergo-lern.de


